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zeugte am Ende den Meerkö-
nig, Vater der Meerjungfrau.
Denn gegen seinen Willen war
das neugierige Meerfräulein
zur „Landjungfrau“ geworden.
In ihrer Not hatte sie sich Hilfe
bei der Meerhexe geholt. Doch
die war nur an der Stimme der
kleinen Meerjungfrau interes-
siert.

Am Ende siegte jedoch die
Liebe. Wie wichtig die Kraft
der Liebe und der Rückhalt
der Familie und Freunde sind,
wurde kindgerecht gezeigt.
Das Ensemble hat im Zusam-
menspiel überzeugt. Die Kin-
der konnten mühelos eintau-
chen in die Welt der Meere
und auch zurück auf den Bo-
den der Tatsachen kommen.
Durch die einfache Bühnen-
technik mit schönen Requisi-
ten sahen die Kinder, dass die
Schauspieler ihre Kulisse
selbst veränderten. Es blieb
viel Raum für eigene Fanta-
sien.

auch die Hände zu Scheren ge-
formt in die Höhe.

Wie hochwertig die Kos-
tümausstattung des Theaters
ist, kam besonders bei der
Meerhexe (Mareike Heyen)
und dem Meerkönig (Rick
Middelkoop) zur Geltung. Bei-
de glänzten ebenfalls durch
ihre fantastischen Stimmen.
Der Prinz (Florian Pfaff) über-

cher Gesang entzückte die vie-
len Kinder. Die Erlösung, als
der Prinz sie am Ende dann
endlich endlich küsste, war
im Zuschauerraum spürbar.
Bezaubernd kam auch Julia
Gamper als die Krabbe, bester
Freund der Meerjungfrau, da-
her. Sie lief nicht nur so stil-
echt wie eine Krabbe in den
Tiefen des Ozeans, sie hielt
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MENGERINGHAUSEN. Die
kleine Meerjungfrau hat in
der Mengeringhäuser Stadt-
halle 300 Gäste in ihren Bann
gezogen. Kinder, Eltern, Groß-
eltern und Begleiter litten mit,
als sie schwer verliebt zu ih-
rem Prinzen an Land wollte
und dafür einen hohen Preis
zahlte – nämlich ihre Stimme.
Doch mit Hilfe der kleinen
Krabbe, die sich dann gar
nicht so ängstlich zeigte wie
angenommen, und des cleve-
ren Pinguins, gab es am Ende
einen glücklichen Ausgang.
Das Musical des Theaters Libe-
ri aus Bochum überzeugte
durch großartige Gesangsein-
lagen, ganz hervorragende
Schauspieler in Mimik und
Gestik und ein brillantes
Lichtspiel auf der Bühne.

Katharina Krause ver-
schmolz mit der Rolle der klei-
nen Meerjungfrau. Ihr liebli-

Am Ende siegt die Liebe
Musical „Die kleine Meerjungfrau“ begeisterte 300 Zuschauer in der Stadthalle

Ende gut, alles gut: das Schlussbild beimMusical „Die kleine Meerjungfrau“ in der Stadthalle Mengeringhausen. Fotos: Wüllner

Herrlich komisch: Die lustige Krabbe und die kleineMeerjungfrau
mit dem vor dem Ertrinken geretteten Prinzen.

Kindergarten unter der Lei-
tung von Sara Löbel für ihren
ersten öffentlichen Auftritt.
„Ah, ah, ah, der Winter der ist
da“ sangen die Zuhörer gerne
mit. Eine „Suite in sieben Bil-
dern“ stellten die Akkordeon-
Kids der Diemelspatzen vor.
Sie wurden geleitet von Cor-
dula Fohl. Als besonderes Duo
traten der Diemelspatzen-Diri-
gent Hans Petersen und Luisa
Figge auf. „Näher mein Gott
zu dir“ gehörte zu ihren Dar-
bietungen.

Ein ganz besonderes Musik-
erlebnis bildeten die gemein-
samen Auftritte von Diemel-
spatzen und dem Lelbacher
Tenor Thomas Schwill. Er
sang das Wolgalied aus der
Operette „Der Zarewitsch“,
und bei „Ach, ich hab in mei-
nem Herzen“ aus „Schwarzer
Peter“ begleiteten ihn die Mu-
siker auch mit ihrem Gesang.
Da kamen Erinnerungen hoch
an die Schaumburger Mär-
chensänger und Rudolf
Schock, die einst dafür be-
kannt waren.

In einer Bearbeitung des
niederländischen Komponi-
schen Jacob de Haan erklang
zum Abschluss ganz feierlich
„Stille Nacht“ von den Akkor-
deon-Spielern und Thomas
Schwill. Und das Publikum
summte dabei leise mit. Ihre
Freude an der Musik brachten

TWISTE. Alljährlich zur Weih-
nachtszeit präsentiert das Ak-
kordeon-Orchester Diemel-
spatzen ein besonderes Kon-
zert. Dieses Mal gastierten die
Musiker in der St. Veit-Kirche
zu Twiste. Voll besetzt war die-
se und Pfarrer Michael Bött-
cher hieß zu der Veranstal-
tung im würdigen Raum mit
der guten Akustik willkom-
men.

Mit den schottischen Weih-
nachtsklängen „Noel Écos-
sais“ in einer Bearbeitung der
Diemelspatzen-Vorsitzenden
Karin Schmidt begann das
vielseitige Konzert. Es folgten
bekannte Stücke wie „Drei
Nüsse für Aschenbrösel“ und
die neu einstudierte Wasser-
musik „Like a river“. Ganz gro-
ßen Applaus bekamen die Me-
lodica-Kinder aus dem Twister

Schöne Stimmung vor dem Fest
Besonderes Konzert: Akkordeon-Orchester Diemelspatzen in der St. Veit-Kirche

die Diemelspatzen bei diesem
Konzert voll rüber, und so
passte auch die
fröhliche Zugabe
„Feliz Navidad“.

Bitte um Hilfe
Am Ende bat

Pfarrer Michael
Böttcher um Hilfe
für die in Twiste
untergebrachten
Asylanten: Drin-
gend benötigt
werden Herren-
schuhe in den
Größen 40 bis 42.
Gut erhaltene

Schuhe können im Kindergar-
ten abgegeben werden. (zut)

Erstmals in der Twister Kirche: das Akkordeonorchester Diemel-
spatzen. Fotos: Trautmann

Sang dasWolgalied: Tenor Tho-
mas Schwill begeisterte die Zu-
hörer.

Melodica-Kinder vom Kindergarten: sie er-
freuten alle mit ihrem ersten Auftritt.

det von 14 bis 17 Uhr außer-
halb der Museumsräume statt
und ist eintrittsfrei. Im Mu-
seum haben bunte Nusskna-
cker die Sonderausstellung be-
völkert und in der Daueraus-
stellung finden sich die Weih-
nachtswünsche der Kinder aus
längst vergangener Zeit.

Das Café Deelentreff ist
nach historischem Vorbild
weihnachtlich geschmückt
und eingedeckt, damit Famili-
en oder Freunde in stim-
mungsvoller Atmosphäre
Selbstgebackenes genießen
können. (nh/mow)

MASSENHAUSEN.Das Walde-
cker Spielzeugmuseum in
Massenhausen bietet am
Sonntag, 21. Dezember, tolle
Aktionen an. Harald Bollen-
dorf zeigt Blechspielzeuge,
Technofix, Puppen und Tiere
mit Uhrwerkantrieb oder mit
Batterie betrieben, eine kleine
Eisenbahn und sogar eine Car-
rera-Bahn, die von Kindern ge-
steuert werden darf.

Mit Spannung wird die In-
betriebnahme von Dampfma-
schinen zu erwarten sein, die
Pascale Calmbach präsentiert.
Die Sonderveranstaltung fin-

Blechspielzeug und
Dampfmaschinen

intensiv unter der Leitung von
Christoph Weishaupt und Jörg
Bomhardt auf das Konzert vor-
bereitet und freuen sich auf
viele Zuhörer. Der Eintritt zu
dieser Veranstaltung ist frei.

Im Anschluss an das Kon-
zert lädt der Musikverein zu
einem gemütlichen Glühwein-
abend in das weihnachtlich
geschmückte Dorfgemein-
schaftshaus Ober-Waroldern
ein. Dort werden neben Glüh-
wein auch weitere Getränke
sowie Bratwurst vom Grill an-
geboten. Der Erlös dieser Ver-
anstaltung soll der Jugendar-
beit zur Verfügung gestellt
werden. (nh/mow)

OBER-WAROLDERN. Nach
dem Erfolg vor zwei Jahren
lädt der Musikverein Ober-
Waroldern erneut zu einem
Konzert unter dem Motto
„Musik zur Weihnacht“ in die
Kirche Ober-Waroldern ein.
Am Samstag, 20. Dezember,
wirken ab 18 Uhr auch die
Kinder des Kindergottesdiens-
tes mit.

Es werden an diesem Abend
besinnliche, fröhliche, moder-
ne und traditionelle Advents-
und Weihnachtslieder darge-
boten. Die Musiker des Musik-
vereins und der im vergange-
nen Jahr gegründeten Erwach-
senenbläserklasse haben sich

Musik zur Weihnacht in der
Kirche in Ober-Waroldern

das Brennholz von dem Acker-
land aufgeladen und abtrans-
portiert. Der Schaden beträgt
rund 40 Euro. Hinweise bitte
an die Polizeistation Korbach,
Telefon: 05631-971-0; oder
jede andere Polizeidienststel-
le. (nh/mow)

BERNDORF. Einen halben Me-
ter Buchenbrennholz haben
Unbekannte in der Zeit von
Freitag, 12. bis Sonntag, 14.
Dezember von einem an der
Ortsrandlage in Berndorf gele-
genen Feld gestohlen. Der
oder die Unbekannten hatten

Brennholz am Ortsrand gestohlen

Wolfhager Polizeistation seien
ausgestiegen und hätten den
erheblich aggressiv auftreten-
den Mann aufgefordert, sich
auszuweisen. Er habe diese
Aufforderung nicht nur abge-
lehnt, sondern die Polizisten
beleidigt.

Nachdem er schließlich die
Polizisten bespuckt und ange-
griffen habe, so ein Polizei-
sprecher, hätten diese ihn
festgenommen. Dabei habe
der Mann erheblichen Wider-
stand geleistet, mit Fäusten,
Füßen und dem Kopf nach den
Polizisten getreten und ge-
schlagen. Die Beamten brach-
ten ihn zur Ausnüchterung
ins Polizeigewahrsam nach
Kassel. Die Beamten sollen bei
dem Einsatz zwar leicht ver-
letzt worden sein, hätten aber
ihren Dienst fortgesetzt. Der
28-Jährige muss sich nun we-
gen Widerstandes gegen Voll-
streckungsbeamte und Belei-
digung verantworten. (ant)

WOLFHAGEN. Die Ursache
für den Angriff eines 28-Jähri-
gen aus Twistetal am Diens-
tagabend auf zwei Polizeibe-
amte in Wolfhagen ist noch
völlig unklar. Wie die Beam-
ten der Polizeistation Wolfha-
gen berichteten, waren sie ge-
gen 18.20 Uhr während der
Streife mit ihrem Funkwagen
von dem 28-Jährigen in der
Dellbrückenstraße in Wolfha-
gen angehalten worden.

Der offenbar alkoholisierte
Mann, der dabei von einer Be-
kannten begleitet worden
war, soll gegen die Beifahrer-
türscheibe geschlagen haben,
nachdem die Funkstreife
stoppte. Ohne erkennbaren
Grund soll er gepöbelt und die
Polizisten aufgefordert haben,
ihn nach Hause zu fahren.

Nachdem ihm dieser
Wunsch verwehrt worden sei,
habe er unvermittelt gegen
den Polizeiwagen geschlagen
und getreten. Die Beamten der

Mann pöbelte und
griff Polizisten an
Ausnüchterung und Anzeige wegen Widerstand

Bad Arolsen
Adventsfeier mit Bibelgesprächskreis
BAD AROLSEN. Die Adventsfeier gemeinsammit dem Bibelge-
sprächskreis findet am Freitag, 19. Dezember, um 19.30 Uhr in der
Evangelisch Freikirchlichen Gemeinde (Baptisten), Bad Arolsen, Do-
mänenweg 7, statt.

Vier Luschen freuen sich über neue Skatspieler
BADAROLSEN.Der Skatclub „Vier Luschen“ trifft sich freitags ab19
Uhr im Eis-Café Maranello am Belgischen Platz. Es stehen ein Rau-
cher- und auch ein Nichtraucherraum zur Verfügung. Gastspieler
und Anfänger sind immer willkommen.


